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Apokalypſe ausſchließlich prophetiſche Darſtellung der Dinge der letzten
Zeit inden und den ſieben Briefen kurze Schilderung der
Schickſale der ſieben kleinaſiatiſchen Gemeinden epblicken wollen. Gewiß
iſt manches der Apokalypſe noch unerfüllt, aber daß alles von Cap
bis 21 enthaltene erſt IU der Letztzeit ferne Erfüllung finden ſollte,
möchte dieß lauben! Wer möchte nicht nit viel größerem Rechte e⸗
haupten Angeſichts des Ganges der Kirchengeſchichte, der Verfolgungen der
Kirche durch rohe Gewalt, alſche Wiſſenſchaft, Lug und  236Trug, der Häreſieen,
des Abfalles vieler Mitglieder daf II U vielen Bildern der
Apokalypſe der ampf der Kirch gegen das Böſe geſchilder ſet und M

0 manchen Ereigniſſen die üge der Apokalypſe deutlich ereits erfüllt
E  7 allerdings ird das Ringen der antichriſtlichen Mächte die
Kirche, welche llein berufen iſt, das Panier Chriſti bis zum Ende der
Welt unerſchrocken hoch zu halten, beſonders den letzten agen ſich CONn.

centriren, aber doch mit dem ſchließlichen, unabänderlichen Siege der Kirche
enden, worauf die Ewigkeit beginnen ird

Wir empfehlen die oben angezeigte Schrift der tiefgläubigen
Geſinnung, der hohen Stellung des Verfaſſers, der ntereſſanten Dar⸗
ſtellung auf's wärmſte; dieſelbe Ird gewi zum Verſtändniſſe der 1 viel
gedeuteten Apokalypſe manches beitragen

az Prof —1 Schm d

6)

gaetiſch Exereitien⸗Bů  ein für teſter. Von
a  Ue Generalvicar von Dirleans und ehemaligem Regens des Prieſter⸗

ſeminars. Eeit zahlreichen iſchöfl Empfehlungen. Einzig autoriſirte
Ueberſetzung nach der Auflage von uck V, Pfarrer. Dülmen

Laumann'ſche Verlagshandlung (Fr Schnell) 101
— 21 kr

Dieſes Exercitien Büchlein beſchäftigt ſich nich mit den ewigen Wahr⸗
eiten, ſondern mit den ſpeciellen prieſterlichen Standespflichten und auch

nicht Mu Betrachtungs-⸗, ondern Frage⸗— oder Beichtſpiegel⸗Form. Es 4  —
ſomit mehr Anleitung elner guten, gründlichen Gewiſſenserforſchung.
Trotz fenner Handlichkeit (Taſchenbuch⸗ Format)/ und ſeines beſcheidenen Um⸗

Urfanges iſt S dem Inhalte nach ziemlich reichhaltig und vollſtändig.
o Puncte ſind übergangen rückſichtlich deren beim Prieſter Vergeß⸗
lichkeit und Täuſchung 0 wenig etzen in daß eS überflüſſig

ihrer erwähnen Dagegen wurde Manches auſgenommen
was, e ſich ſtrenge Vorſchrift E doch von großer Wichtigkeit
iſt, die Erfüllung der Vorſchriften zu ſichern und den Geiſt des Prieſter⸗
Um und den apoſtoliſchen Eifer erhalten.

Die Materien, worüber gehandelt wird, ſind folgende Wichtige
Rathſchläge, um gute Exercitien machen, von der Tagesordnung und

von den chriſtlichen und prieſterlichenden Uebungen der Frömmigkeit,
Tugenden und von der Sorge für die ergene Heiligung, von den aupt⸗
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flichten des Prieſteramtes (Capläne Pfarrer Decane Directoren und
Profeſſoren der Seminarien) Den Anhang ülden wieder practiſche Rath
ſchläge betreffend dte Bewahrung der Früchte der Exercitien das Teſtament
der Prieſter, die Echtheit der Materien (Fälſchung des Mehles des Weines
und des —  O  eles) und den Krankenbeſuch

Der Geiſt der mM dem Büchlein weht iſt gediegen, die Diction
einfach und del dte Anordnung Ungezwungen und überſichtlich, die Ueher
ſetzung fließend die Ausſtattung gefällig Jedenfalls iſt das Werkchen rech
empfehlenswerth und geeignet Prieſtern bei der täglichen Gewiſſenserforſchung,
ſowie bet den ährlichen Exercitien gute ienſte 5  U eiſten XII Frankreich
erhielt CS Die der Ueberſetzer Iu der Vorrede betont ſofort ſieben Auflagen
und wurde mehr als —000 Exemplaren Unter dem Clerus verbreitet
zumal 8 zahlreichen Biſchöfen Frankreichs auf's Wärmſte empfohlen
wurde In vielen Seminarien erhält jeder Prieſter enn die jährlichen
Exercitien ſtattfinden vorliegendes üchlein zum Gebrauch

Linz Ucas Hausmann,
ProvinzDefinitor der PP. Carmeliten.

17) derVertheilung .der Confeſſionen I Oeſter
reich von ranz Ritter Monnier. Wien 1884
Ed Hölzel Preis 1.50

Es —  — dieß das aus dem9erſcheinenden eveits
allſeitiger Anerkennung ſich erfreuenden phyſikaliſch⸗ſtatiſtiſchen Handatlas
von Oeſterreich⸗Ungarn; die Separatausgabe iſt der richtigen Würdigung
des allgemeineren Intereſſes, das gerade dieſes Blatt beanſprucht, begründet.
Iu Cartons ird auf dem erſten die Verbreitung der ſämmtlichen
Katholiken (römiſch griechiſ. Uund armeniſch katholiſch der Alt⸗
katholiken auf dem weiten die der Griechiſch und Armeniſch Drientalen
ſowie der Unitarier auf dem Tttten die der Evangeliſchen beider Confef
ſionen und auf dem vierten endlich dte der Iſraeliten dargeſtellt Dazu
ird auf Verlangen eun ogen 2 gratis nachgeliefert auf welchem
zunächſt drei Tabellen ſowohl die Ziffern 821

⁴

2 dte Geſammtbevölkerung
des eiches nach Glaubensbekenntniſſen als auch die Vertheilung der Con⸗
feſſionen den einzelnen Kronländern erſt abſoluten Zahlen dann
nach dem Percentſatz der Bevölkerung egeben, ſona die Karte ſelbſt
gediegener Weiſt evläutert kIrd

Zu bemerken iſt daß überall eretts dre Ergebniſſe der 1880
beziehungsweiſe 1881 vorgenommenen Volkszählung veur.  —  —

erthet werden Allen die kurzer Zeit vollen Einblick die
Vertheilung der Confeſſionen Unſeres nicht bloß vielſprachigen, ondern auch
vielgläubigen“ VaterlandeE wollen iſt leſe Karte anzuempfehlen;

man kann auf ihr dte verwickeltſten confeſſionellen Verhältniſſe der
einzelnen Bezirke mit ernigen Blicken überſchauen, und u ziemlich
detaillirter Weiſe da zur Bezeichnung des Percentſatzes ene calad von


